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Gliederung

Teil 1

• Begründung und Ausarbeitung eines Verfahrens zur 
Beurteilung von Team- und Selbstlernkompetenz in TUSKO

• Anwendung des Verfahrens sowie Auswertung, 
Interpretation und Beurteilung der Ergebnisse

Teil 2

• Transfer des Verfahrens auf eine Nutzung im 
Alltagsunterricht 

• Ausblick auf technologiebasierte Effizienzsteigerung bei 
Erfassung und Auswertung
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Zielsetzungen

a) TUSKO-intern

• Beurteilung der Team- und Selbstlernkompetenz 
bestimmter Schülergruppen zu verschiedenen Zeitpunkten

• Überprüfung der Wirksamkeit spezifischer Maßnahmen

b) Zur Schülerbeurteilung

• Möglichst genaues und ökonomisches Instrument zur 
Kompetenzbeurteilung des einzelnen Schülers

• normative (Note) und formative Rückmeldung 
(Kompetenzprofil) � Kompetenzförderung
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Ziele und Problematik der Beurteilung
nicht-fachlicher Kompetenzen

TK und SLK können nicht direkt gemessen werden (nur indirekt 
anhand von Kriterien, aus denen Rückschlüsse gezogen werden)

1.Schritt:
Entwicklung eines Kompetenzmodells  (mehrdimensionales 
Kompetenzstrukturmodell mit dem Ziel einer differenzierteren 
Diagnostik)

Bedeutung nicht-fachlicher Kompetenzen (insbesondere TK und 
SLK) zur Entwicklung „beruflicher Handlungskompetenz“

„Qualität von Bildungssystemen“, „Output-Orientierung“, EFQM, 
Q2E, ...
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Beurteilungsmethoden für nicht-fachliche 
Kompetenzen

Fremdeinschätzung         <->          Selbsteinschätzung

• Fragebogen

• Beobachtung

• Interview

• Peer-Evaluation

• Gruppenaufgaben

• Rollenspiel / Gruppendiskussion

• Assessment-Center
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Einzelarbeit fürs Team (Team-Fit)

� Bibb Modellversuch MIDo
� 53 Einzelkriterien auf 7 Beurteilungsbögen
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Einschätzung Selbstlernkompetenz

Arnold, Gómez Tutor, Kammerer, KL-SLK, 2001
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Einschätzung Selbstlernkompetenz

„Methodische
Fähigkeiten“,
Straka, 2002

23 Items
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Zielsetzung für Beurteilung

Qualitätskriterien:
• Validität

• Reliabilität

• Objektivität

Ökonomie
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Dimensionen der Teamkompetenz

Dimension Kompetenzbeschreibung 

1 Bereitschaft Bereitschaft, konstruktiv in einem Team mitzuarbeiten und das eigene 
Verhalten im Team zu reflektieren 

2 Engagement Engagement und Zuverlässigkeit der Mitarbeit im Team 

3 Regelkenntnis 
Kenntnisse über kritische Ereignisse der Gruppenarbeit (Machtspiele, 
Akzeptanzprobleme, persönliche Konflikte...) sowie über Regeln und Normen 
bei der Teamarbeit 

4 Kommunikation Kommunikationskompetenz, sowohl Ausdrucks- und Auffassungsfähigkeit als 
auch Beachtung von Kommunikationsregeln 

5 Kritik Kritikfähigkeit, sachlich Kritik äußern bzw. auf Kritik anderer Teammitglieder 
eingehen 

6 Konflikte Konfliktfähigkeit, Konflikterkennung und Anwendung von Strategien zur 
Konfliktbewältigung 

7 Qualität der 
Beiträge 

Problemlösen im Team, Erkennung von aufgabenbezogenen Problemen, 
eigene bzw. fremde Vorschläge zur Problemlösung aufgreifen 
Aber auch Qualität der Einzelbeiträge im Sinne von konstruktiver Mitarbeit 

8 Regelbeachtung Regeln und Normen im Team achten und anwenden, Verantwortung und 
Rollen im Team übernehmen 
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Items zur Erfassung der Teamkompetenz

 

Nr Kategorie Der/die Schüler/in ... 
Trifft 
nicht 
zu (1) 

Trifft 
kaum 
zu (2) 

Trifft 
zu 
(3) 

Trifft 
sehr 
zu (4) 

1 Bereitschaft ... besitzt die Bereitschaft, konstruktiv im Team 
mitzuarbeiten � �  �  �  

2 Kenntnisse 
... besitzt Kenntnisse über Regeln und Normen 

im Team 
... besitzt Kenntnisse über Teamarbeit 

�  �  �  �  

3 Engagement ... arbeitet zuverlässig für das Teamergebnis 
mit und leistet zielfördernde Beiträge �  �  �  �  

4 Kommunikation ... kann sich in Gruppengesprächen 
verständlich ausdrücken �  �  �  �  

5 Konflikte ... ist kompromissbereit und trägt zur 
Konfliktlösung bei �  �  �  �  

6 Kritik ... weist sachlich auf Kritikpunkte oder Fehler 
hin � �  �  �  

7 Problemlösen ... kann aufgabenbezogene Probleme erkennen 
und verdeutlichen � �  �  �  

8 Regeln 
... beachtet die Regeln und Normen von 

Gruppenarbeit und achtet seine 
Teamkollegen 

� �  �  �  
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Selbsteinschätzung der 
Selbstlernkompetenz
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Evaluation

B6: Selbsteinschätzung Selbstlernkompetenz
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Klassenbezogene Auswertung:

a) Klassenindex

b) Kompetenzprofil
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Durchführung Selbsteinschätzung

27

374

07-11/2005

Erstbefragung

22018Beteiligte 
Klassen

38298261Beteiligte Schüler

09/200703-07/200706-12/2006Zeitraum

NachbefragungAbschlussbefr.Zwischenbefr.

Aufgrund des erhöhten Aufwands deutlich geringere Beteiligung 
bei der Fremdbeurteilung
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Ergebnisse Vergleich Selbsteinschätzung

B6: Selbsteinschätzung Selbstlernkompetenz
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Ergebnisse Vergleich Fremdeinschätzung

Fremdeinschätzung Selbstlernkompetenz  
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FIS05B, Th., 7 u. 4 Bewertungen
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Vergleich Selbsteinschätzung Gesamt

Thüringen Gesamt, rund 200 Schüler

C6: Selbsteinschätzung Teamkompetenz
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Interpretation

Uneinheitliches Bild, lässt kaum Rückschlüsse zu 
ohne Kenntnisse des Kontexts.

Gründe?

• Zunehmende Sensibilität?

• Zunehmende Verdichtung führt zu Annäherung
der Kurven

• Fehlende Vergleichsmaßstäbe, Bezugspunkte
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Ausblick

Verbesserungspotential:

• Maßstäbe entwickeln 
(Kompetenzniveaumodell)

• höhere Genauigkeit

• ...

Eignung für Einsatz zur Schülerbeurteilung

• Anpassung der Bewertungsskala

• Technologische Unterstützung, dadurch 
Effizienzsteigerung
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Laut curricularer Vorgaben sind auch nichtfachliche 
Kompetenzen bei der Beurteilung zu berücksichtigen.

• BBiG, Ausbildungsrahmenpläne: „Zu vermittelnde Fertigkeiten,
Kenntnisse und Fähigkeiten“

• Thüringer Schulgesetz (1993,2003,2005): „Schriftliche, mündliche
und praktische Leistungen“

Nur wie messen?

Teil 2: Nutzung im Schulalltag
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Schema zur Lernerfolgsbeurteilung

Teamkompetenz

Beurteilungskriterien

Problemsituation

Bewältigen der 
Situation

Beobachtung des 
Verhaltens

Evaluation

Kompetenz-
dimensionen
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Schaffung einer Beobachtungssituation

• Wahl einer geeigneten Lern- und Arbeitsaufgabe

• Gestaltung eines entsprechenden Umfelds

• Explizit zum Zweck der Erfassung von Team-
oder Selbstlernkompetenz � Aufwand

• Implizit im Rahmen einer Fachaufgabe
� kontinuierliche Beobachtung
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Beobachtungsbogen TK

 

Ungenügend              <--->                    sehr gut 
Nr Beurteilungs 

6 5 4 3 2 1 

1 Bereitschaft zur Teamarbeit � �  �  � � �  

2 Konstruktive und zuverlässige 
Teamarbeitsbeiträge �  �  �  �  �  �  

3 Kenntnisse über Regeln und Rollen in der 
Teamarbeit �  �  �  �  �  �  

4 Kommunikationsfähigkeit im Team �  �  �  �  �  �  

5 Kritik in der Teamarbeit üben und aufnehmen �  �  �  �  �  �  

6 Konflikte in der Teamarbeit erkennen und 
bewältigen � �  �  � � �  

7 Arbeitsbezogene Probleme erkennen und im 
Team lösen � �  �  � � �  

8 Teamarbeitsregeln achten, Teamverantwortung 
übernehmen � �  �  � � �  
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Auswertung mit Excel-Makros
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Auswertung mit Excel-Makros
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Auswertung mit Excel-Makros
Teamkompetenz
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Erfassung mit Pocket PC
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Profil Teamkompetenz

Fremdbeurteilung der Azubis zur Teamkompetenz

6

5

4

3

2

1

Bereitschaft zur Teamarbeit und
Reflektion zum eigenen

Teamverhalten

Kenntnisse über Regeln und
Rollen in der Teamarbeit

Kenntnisse und Fähigkeiten
zur Kommunikation im Team

Konstruktive und zuverlässige
Teamarbeitsbeiträge

Arbeitsbezogene Probleme
erkennen und im Team lösen

Konflikte in der Teamarbeit
erkennen und bewältigen

Kritik in der Teamarbeit
üben und aufnehmen

Teamarbeitsregeln achten
Teamverantwortung übernehmen

Azubi B (fremd): Note 2.38 Tusko, biat 2007
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Selbsteinschätzung

Selbstbewertung der Azubis zur Teamkompetenz
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1

Bereitschaft zur Teamarbeit und
Reflektion zum eigenen

Teamverhalten

Kenntnisse über Regeln und
Rollen in der Teamarbeit

Kenntnisse und Fähigkeiten
zur Kommunikation im Team

Konstruktive und zuverlässige
Teamarbeitsbeiträge

Arbeitsbezogene Probleme
erkennen und im Team lösen

Konflikte in der Teamarbeit
erkennen und bewältigen

Kritik in der Teamarbeit
üben und aufnehmen

Teamarbeitsregeln achten
Teamverantwortung übernehmen

Azubi B (selbst): Note 1.63 Tusko, biat 2007
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Vergleichende Darstellung
(z.B. für Beurteilungsgespräch)

Gegenüberstellung der Beurteilungen zur Teamkompetenz

6

5

4

3

2

1

Bereitschaft zur Teamarbeit und
Reflektion zum eigenen

Teamverhalten

Kenntnisse über Regeln und
Rollen in der Teamarbeit

Kenntnisse und Fähigkeiten
zur Kommunikation im Team

Konstruktive und zuverlässige
Teamarbeitsbeiträge

Arbeitsbezogene Probleme
erkennen und im Team lösen

Konflikte in der Teamarbeit
erkennen und bewältigen

Kritik in der Teamarbeit
üben und aufnehmen

Teamarbeitsregeln achten
Teamverantwortung übernehmen

Azubi B (selbst): Note 1.63 Azubi B (fremd): Note 2.38 Tusko, biat 2007
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Weiterführende Fragen

• Unter welchen Bedingungen kann die 
Integration in den Alltagsunterricht gelingen?

• Können Bezugsnormen (welche?) die 
Genauigkeit der Einschätzung erhöhen?

• Führt das nicht zwangsläufig zu einem höheren 
Erfassungsaufwand?

• Geht die Berücksichtigung der nicht-fachlichen 
Kompetenzen zu Lasten des Fachunterrichts? 
(„teaching to the test“)


